
Die Enzaue zwischen den beiden Brücken und der 

Riedstraße wird in mehreren Arbeitsschritten zu 

einem attraktiven Stadtpark umgestaltet. Dazu waren 

umfangreiche Vorarbeiten erforderlich, die insbesondere 

dem Schutz der im Planungsgebiet lebenden Vögeln, 

Fledermäusen und Eidechsen – und der Untersuchung 

der Uferzone und der erhaltenswerten Bäume gedient 

haben. Der erste Bauabschnitt – die Enztreppen – wurde 

bereits 2017 realisiert, weil ein hoher Zuschuss zur 

Verfügung stand und nicht verfallen sollte. Im Oktober 

2019 wurde im Auepark – dem südlichen Parkabschnitt - 

mit bauvorbereitenden Arbeiten begonnen. 

Bis zum Herbst 2020 sollen der neue Mühlensteg und 

das Parkhaus fertig sein. Auch das Wegenetz soll dann 

fertiggestellt sein. Dann kann voraussichtlich auch der 

Enztalradweg mit der Flussquerung benutzt werden. 

Ab Herbst 2020 sollen die behutsame Wiederherstellung 

des Geländes im Umfeld des Parkhauses und der neue 

große Spielplatz gebaut werden, der dann im Frühjahr 

2021 fertiggestellt sein wird. In diesem Zuge werden 

auch Neupfl anzungen von Bäumen, Gehölzen und 

Stauden durchgeführt. 

Der Bauablauf wird ständig überwacht, um die hohen 

Anforderungen zum Schutz von Flora, Fauna, Boden und 

Wasser zu erfüllen. Nach Abschluss der Baumaßnahmen 

müssen alle baustellenbedingten Eingriffe beseitigt sein 

und das Gelände, einschließlich der Uferzone wieder in 

einen natürlichen Zustand gebracht werden. Gleichzeitig 

soll mit der Planung des Nordparks begonnen werden. 

Mit der Realisierung des Nordparks soll auch der Weg 

unter der Altstadtbrücke weiter gebaut und die jetzige 

Sackgasse beseitigt werden.

Südpark

Finanziell gefördert durch


